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Ich bin dam
it einverstanden, dass m

eine personenbezogenen D
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w
erden, um

 Inform
ationen von der H

einrich-B
öll-S

tiftung zu erhalten. Ich kann der  
N

utzung m
einer D

aten jederzeit w
idersprechen. M

ehr zum
 D

atenschutz finden S
ie unter:  
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Böll.Them
a

D
em

okratie: V
ielfältige 

W
ege, ein

 gem
ein

sam
es Ziel 

W
eltw

eit steht die D
em

okratie unter D
ruck – 

durch
 E

in
sch

rän
kungen

 der individuellen
 

Freiheitsrechte, der Presse, des W
ah

lrechts, 
der R

echtsprechung oder durch
 rechtsextre-

m
e politische K

räft
e, die off

en
 antidem

okrati-
sche Ziele verfolgen

. A
ber viele M

en
schen

 
neh

m
en

 das n
icht h

in
. Sie engagieren

 sich
 

w
eiter für M

en
schen

rechte, D
em

okratie und 
G

esch
lechtergerechtigkeit oder eine n

ach
h

al-
tige A

grar- und R
oh

stoff
w

irtsch
aft

. In
 diesem

 
H

eft
 stellen

 w
ir M

en
schen

 vor, die un
s w

egen
 

ih
res dem

okratischen
 E

ngagem
ents beeindru-

cken
. D

en
n

 oh
ne E

ngagem
ent und E

in
m

i-
schung gibt es keine D

em
okratie. U

nd oh
ne 

D
em

okratie ist alles n
ichts.

  boell.de/them
a 

Atlas

W
asseratlas 2025: D

aten
  

un
d Fakten

 zu W
asser als 

G
run

dlage allen
 L

eben
s  

W
asser ist eine leben

sw
ichtige R

essource für 
das L

eben
 auf der E

rde, doch
 Ü

bernutzung, 
V

ersch
m

utzung und der K
lim

aw
andel 

gefäh
rden

 w
eltw

eit die W
asservorräte. E

s gibt 
viele M

öglich
keiten

, W
asserressourcen

 zu 
schonen

 und besser an
 jah

reszeitliche 
K

lim
aschw

an
kungen

 anzupassen
, in

sbeson-
dere in

 der Industrie und der L
andw

irtsch
aft

. 
D

ie G
estaltung zukunft

sfäh
iger E

rn
äh

rungs- 
und w

asserschonender Produktion
ssystem

e 
erfordern

 groß
e V

eränderungsbereitsch
aft

 in
 

Politik, G
esellsch

aft
 und L

andw
irtsch

aft
. D

er 
W

asseratlas 2025 zeigt auf, w
ie m

an
 W

asser-
ökosystem

e vor Ü
bernutzung und V

ersch
m

ut-
zung schützen

 und das M
en

schen
recht auf 

W
asser stärken

 kan
n

. E
rscheint im

 Januar in
  

K
ooperation

 m
it dem

 B
U

N
D

.

  boell.de/atlanten 

E-Paper

Schw
angersch

aft
sabbrüche 

n
eu regeln

:  
E

in
e h

istorische C
h

an
ce für  

R
eproduktive G

erechtigkeit 
E

ine von
 der B

undesregierung berufene 
K

om
m

ission
 h

at em
pfoh

len
, eine auß

erstraf-
rechtliche N

euregelung des Schw
angersch

aft
s- 

abbruch
s in

 die W
ege zu leiten

. D
och

 bislang 
ist dies n

icht erfolgt. Sollte diese C
h

ance  
in

 der jetzigen
 L

egislaturperiode verpasst 
w

erden
, droht die w

eitere E
in

sch
rän

kung 
sexueller und reproduktiver G

esundheit und 
R

echte durch
 antifem

in
istische und rechts-

extrem
e B

ew
egungen

. M
it einer intersek- 

tion
alen

 fem
in

istischen
 Perspektive und dem

 
K

onzept der R
eproduktiven

 G
erechtigkeit 

zeigt dieses E
-P

aper, w
ie in

sbeson
dere für 

vuln
erable un

d diskrim
in

ierte Person
en

- 
gruppen

 bei ein
er N

euregelung des R
echts 

und einer adäquaten
 V

ersorgung die Situation
 

verbessert w
ürde.

  gw
i-boell.de 

E-Paper

U
S-W

ah
len

 un
d euro- 

päisch
er Zusam

m
en

h
alt:  

A
usw

irkungen
 auf  

die U
krain

e un
d die tran

s- 
atlantische Sicherheit 

D
as tran

satlantische B
ündn

is h
at bislang eine 

w
eitgehend bem

erken
sw

erte E
in

igkeit in
 

seiner U
nterstützung für die U

kraine gezeigt. 
N

un
, w

o der K
rieg bald in

 sein
 viertes Jah

r 
geht, erodiert diese U

nterstützung. D
ieses 

englisch
sprach

ige E
-Papier untersucht, w

ie 
die E

U
 und ih

re M
itgliedstaaten

 ih
re U

kraine- 
und N

A
TO

-Politik in
 A

bh
ängigkeit vom

 
A

usgang der U
S-W

ah
len

 an
passen

 kön
nten

. 
E

s stellt m
öglich

e M
aß

n
ah

m
en

 der H
arris- 

und Trum
p-A

dm
in

istration
 in

 B
ezug auf 

Sch
lüsselfragen

 der U
nterstützung für die 

U
kraine und die N

A
TO

 dar sow
ie m

ögliche 
europäische R

eaktionen
.

  boell.de/publikationen

Pick your battles

U
lrike H

errm
an

n
 – K

apita- 
lism

us, E
lektroautos, G

rün
es 

W
ach

stum
, G

erechtigkeit  
 

«P
ick your batt

les» – diese R
edew

endung 
bedeutet so viel w

ie: L
asst un

s über das 
streiten

, w
as relevant ist. In

 un
serem

 neuen
 

V
ideo-Podcast-Form

at debatt
iert Jan

 P
h

ilipp 
A

lbrecht, V
orstand der H

ein
rich-B

öll-Stift
ung 

und selbst viele Jah
re für die G

rünen
 in

 
Parlam

ents- und R
egierungsfun

ktionen
 aktiv, 

m
it K

om
m

entator*in
nen

 über deren
 K

ritik an
 

grüner Politik. In
 dieser Folge m

it der 
W

irtsch
aft

sexpertin
 und Sach

buch
autorin

 
U

lrike H
errm

an
n

.

boell.de/pick-your-battles 
 Ü

ber den Tag hinaus

L
ian

e W
örn

er über  
die Legalisierung von

  
Schw

angersch
aft

sabbrüchen
 

In
 D

eutsch
land entscheiden

 sich
 jedes Jah

r 
etw

a 10
0.0

0
0

 Schw
angere für einen

 A
bbruch

. 
D

am
it m

achen
 sie sich

 n
ach

 §218 StG
B

 
strafb

ar. In
 der Praxis bleiben

 die Schw
anger-

sch
aft

sabbrüche zw
ar straff

rei – vorausgesetzt 
die Schw

angeren
 neh

m
en

 eine P
fl

ichtbera-
tung w

ah
r und h

alten
 eine dreitägige 

W
artefrist ein

. W
arum

 das trotzdem
 kein

 
guter K

om
prom

iss ist und w
arum

 es eine 
N

euregelung auß
erh

alb des Strafgesetzbuches 
braucht, erklärt L

iane W
örner, Strafrechtlerin

 
an

 der U
n

i K
on

stanz und M
itglied der von

 der 
B

undesregierung eingesetzten
 E

xpert*in
nen-

kom
m

ission
 zur reproduktiven

 Selbstbestim
-

m
ung und Fortpfl

anzungsm
edizin

, im
 

G
espräch

 m
it den

 V
orständen

 der H
ein

rich-
B

öll-Stift
ung, Im

m
e Scholz und Jan

 P
h

ilipp 
A

lbrecht. 

M
ärkte, M

ächte, Em
issionen m

it Adam
 Tooze

Trum
ps D

urch
m

arsch
:  

A
usw

irkungen
 auf E

uropa 
un

d die W
elt  

D
on

ald Trum
p ist zum

 zw
eiten

 M
al zum

 
U

S-am
erikan

ischen
 Präsidenten

 gew
äh

lt 
w

orden
. O

b bei der W
irtsch

aft
, K

lim
afrage 

oder A
uß

en
politik, als größ

te und reich
ste 

V
olksw

irtsch
aft

 h
at die U

S-Politik groß
en

 
globalen

 E
infl

uss. Trum
p h

at bereits ange-
kün

digt, dass unter sein
er Füh

rung die U
SA

 
aus dem

 Pariser K
lim

aabkom
m

en
 und der 

U
N

-K
lim

akonvention
 austreten

 w
ird. M

it 
dem

 bekan
nten

 W
irtsch

aft
sh

istoriker A
dam

 
Tooze diskutieren

 w
ir, w

as unter Trum
p 2.0

 
zu erw

arten
 ist und w

elche K
on

sequenzen
 

sich
 daraus für D

eutsch
land und E

uropa 
ergeben

.  

M
ärkte, M

ächte, Em
issionen m

it Adam
 Tooze

In
fl

ation
 un

d K
lim

a:  
P

reisschock – un
d nun? 

Seit 2021 erleben
 w

ir ein
e w

eltw
eite W

elle 
von

 Preissteigerungen
. V

erbraucher*in
nen

 
rund um

 den
 G

lobus zah
len

 spürbar m
eh

r für 
L

eben
sm

itt
el und E

nergiekosten
. O

bw
oh

l  
die Zentralban

ken
 entsch

lossen
 m

it Zin
ssen-

kungen
 reagiert h

aben
 und der H

öhepun
kt 

überstanden
 scheint, bleiben

 viele Preise auf 
hohem

 N
iveau. M

it A
dam

 Tooze sprechen
  

w
ir über die H

intergründe und Folgen
 dieser 

globalen
 E

ntw
icklung.  

M
ärkte, M

ächte, Em
issionen m

it Adam
 Tooze

C
h

in
as K

lim
apolitik: ein

e 
folgen

reiche E
ntscheidung

2025 m
uss C

h
in

a festlegen
, w

ie stark es seine 
Treibh

ausgasem
issionen

 im
 kom

m
enden

 
Jah

rzeh
nt reduzieren

 w
ill – eine V

orgabe des 
Pariser K

lim
aabkom

m
en

s. A
ls w

eltw
eit 

größ
ter E

m
itt

ent, der für über 30
 Prozent der 

globalen
 Treibh

ausgase verantw
ortlich

 ist, 
w

erden
 C

h
in

as E
ntscheidungen

 eine zentrale 
R

olle im
 globalen

 K
am

pf gegen
 die K

lim
a- 

krise spielen
. U

nter X
i Jin

ping h
at sich

 C
h

in
a 

verpfl
ichtet, bis 20

60
 klim

aneutral zu w
erden

. 
W

äh
rend der A

usbau der E
rneuerbaren

 in
 

rasantem
 Tem

po voran
sch

reitet, bleibt K
oh

le 
eine zentrale E

nergiequelle. M
it A

dam
 Tooze 

diskutieren
 w

ir über C
h

in
as K

lim
adiplom

atie, 
E

nergiew
ende und die daraus resultierenden

 
H

erausforderungen
 für E

uropa und die U
SA

.

W
ir erinnern ...

…
 an

 die N
S-V

erbrechen
.  

M
it A

n
ita A

w
osusi un

d  
M

irjam
 W

en
zel 

In
 der ersten

 Folge un
serer neuen

 Podcast- 
reihe «W

ir erin
nern

» sprechen
 w

ir über das 
seit den

 1980
er Jah

ren
 w

ach
sende h

istorische 
B

ew
usstsein

 für die n
ation

alsozialistische 
V

ern
ichtungspolitik gegen

 die jüdische und 
Sinti und R

om
a-B

evölkerung E
uropas und 

beleuchten
 die zentrale R

olle der Jüdischen
 

M
useen

 in
 Fran

kfurt/M
ain

 und B
erlin

 sow
ie 

des K
ulturzentrum

s D
eutscher Sinti und 

R
om

a in
 H

eidelberg. 

Böll.Fokus

H
orror Patriae – radikal 

subjektive E
in

drücke vom
 

K
un

stfestival Steirischer 
H

erbst  

2024 ist ein
 w

eltw
eites Superw

ah
ljah

r. D
abei 

scheint die Stim
m

ung gespalten
 w

ie n
ie. 

E
in

igkeit herrscht allein
 darüber, dass 

M
igration

 eines der w
ichtigsten

 Th
em

en
 ist. 

So w
ar es auch

 bei der N
ation

alratsw
ah

l in
 

Ö
sterreich

. D
as intern

ation
ale K

un
stfestival 

«Steirischer H
erbst» in

 G
raz h

interfragt, w
ie 

w
ir m

it angeblichen
 kulturellen

 U
ntersch

ie-
den

, verm
eintlichen

 H
eim

atschutzbew
egun-

gen
 und kon

struierten
 n

ation
alen

 Identitäten
 

um
gehen

. U
nter dem

 M
ott

o «H
orror Patriae» 

setzen
 sich

 K
ün

stler*in
nen

 m
it H

erkunft
 und 

H
eim

at ausein
ander. A

cht Stipendiat*in
nen

 
der H

ein
rich-B

öll-Stift
ung h

aben
 das 

E
röff

nungsw
ochenende des Festivals besucht 

und die kün
stlerischen

 Interventionen
, 

Perform
ances und K

onzerte auf sich
 w

irken
 

lassen
.

 alle Podcasts: boell.de/podcasts 
 A

usstellungen
Leih-Ausstellung

A
lles im

 F
luss?!  

W
asser in

 der K
rise 

D
ie überregion

ale H
auptausstellung «A

lles  
im

 F
luss!? W

asser in
 der K

rise» erklärt die 
Zusam

m
en

h
änge von

 K
lim

a- und W
asserkrise 

sow
ie des W

irtsch
aft

ens und der V
erfügbarkeit 

bzw
. der V

ersch
m

utzung un
seres W

assers. 
R

egion
ale A

usstellungsban
ner setzen

 den
 

Fokus auf die W
asserkrise in

 N
iedersach

sen
, 

auf politische L
ösungsan

sätze zum
 G

ew
ässer-

schutz und die B
edeutung von

 M
ooren

 für 
den

 K
lim

aschutz. Sie zeigen
 auch

 Ideen
, um

 
selbst aktiv zu w

erden
. 

D
ie A

usstellung w
ird kostenfrei zur V

erfügung 
gestellt. K

onzipiert w
urde sie von

 den
 

H
ein

rich-B
öll-Stift

ungen
 Sach

sen
, Sach

sen-
A

n
h

alt, M
ecklen

burg-V
orpom

m
ern

, N
ieder-

sach
sen

 und H
am

burg in
 K

ooperation
 m

it 
dem

 B
U

N
D

. W
eitere Infos unter:  

htt
ps://slu-boell.de/de/ausstellung-alles-im

-
fl

uss-w
asser-der-krise 

N
eue N

ationalgalerie Berlin

Zerreiß
probe TA

L
K

S 

A
n

lässlich
 der A

usstellung «Zerreiß
probe. 

K
un

st zw
ischen

 Politik und G
esellsch

aft
. 

Sam
m

lung der N
ation

algalerie 1945–20
0

0
» 

sprechen
 K

ün
stler*in

nen
 und E

xpert*in
nen

 
im

 Foyer der N
euen

 N
ation

algalerie über 
«Zerreiß

proben
» in

 V
ergangen

heit und 
G

egenw
art. E

s geht um
 die R

olle der K
un

st 
zw

ischen
 Politik und G

esellsch
aft

, zw
ischen

 
A

lltag und Pop, zw
ischen

 N
atur und Ö

kologie, 
um

 Fem
in

ism
us und fl

üchtige Identitäten
. 

V
on

 N
ovem

ber 2024 bis Juli 2025, jew
eils 

m
itt

w
och

s um
 18 U

h
r im

 Foyer der N
euen

 
N

ation
algalerie. In

 K
ooperation

 m
it der 

H
einrich-B

öll-Stift
ung. D

ie Teiln
ahm

e kosten- 
frei. E

ine A
n

m
eldung ist n

icht erforderlich
. 

sm
b.m

useum
/veranstaltungen/veranstaltungsreihe/

zerreissprobe-talks/

A
ktuelle  

P
ublikationen

N
eue  

Podcasts

Dezember 2024 – 
Februar 2025
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Dezember 2024 – Februar 2025

Liebe Leser*innen,wie steht es um die  
Demokratie? Diese Frage beschäftigt uns nicht nur in 
Deutschland, denn weltweit sind Autokratien auf dem 
Vormarsch. Viele Menschen haben das Vertrauen in  
die Demokratie und in staatliche Institutionen verloren. 
Doch es gibt auch andere, die sich gerade in Zeiten 
multipler Krisen für Demokratie einsetzen. In unserem 
aktuellen Böll.Thema stellen wir einige vor, zum  
Beispiel den Theatermacher Hosni el Mokhlis mit seinem 
Engagement im «Theater der Unterdrückten». Auch  
wir wollen Lösungsansätze für aktuelle Probleme liefern  
und sind zuversichtlich, dass uns dies gemeinsam mit 
anderen gelingen kann.

In unserer alternativen Grünen Woche im Januar bieten 
wir wieder ein vielfältiges Angebot rund um Land- 
wirtschaft und Agrarpolitik. Vorgestellt wird u.a. unser 
Wasseratlas 2025. Er zeigt auf, wie gefährdet die  
Wasservorräte weltweit sind und was getan werden 

muss, um sie vor weiterer Übernutzung und Verschmut-
zung zu schützen. Zum Abschluss der Woche laden  
wir traditionell zum Fest der Agrarwende im Anschluss  
an die Demo «Wir haben es satt» in die Stiftung ein. 

Unser Angebot an Podcasts erweitern wir kontinuierlich. 
Ganz neu ist unser Video-Podcast-Format «Pick Your 
Battles». Sechs Fragen in jeweils sechs Minuten debattiert 
Stiftungsvorstand Jan Philipp Albrecht mit jeweils einem 
Gast über dessen Kritik an grüner Politik. Denn wir 
brauchen wieder einen konstruktiven Streit über die 
politischen Themen, die uns im Alltag bewegen. 

Wollen Sie regelmäßig von uns per E-Mail oder  
per Post über interessante Veranstaltungen und  
Publikationen informiert werden?  
Dann tragen Sie sich bitte unter www.boell.de/news  
in unsere Verteiler ein. Und folgen Sie uns auf 
  
                               @boellstiftung

9.12.
Gespräch Streit ums Politische

«Andersmachen 
weitermachen» 
Heinz Bude im  
Gespräch mit Armin Nassehi
Schaubühne am Lehniner Platz 
Kurfürstendamm 153, 10709 Berlin 
Montag, 20 Uhr

• In Kooperation mit der Schaubühne Berlin 

6.12.
Buchvorstellung und Gespräch

Ganz unten  
im System
Wie Migrant*innen unseren 
Wohlstand sichern
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Freitag, 18 – 19:30 Uhr

Mit Sascha Lübbe, Autor des Buches «Ganz unten   
 im System» u.a.

• Infos: Andrea Meinecke, meinecke@boell.de 
 Anmeldung: calendar.boell.de

13.–18.1.
Diskussionen und Fest der Agrarwende

Unsere  
Grüne Woche
Wasser, Land und faire Preise
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Montag bis Samstag  
(Fest der Agrarwende nach der Demonstration  
«Wir haben es satt», Einlass: 15:30 Uhr)

• Infos: Hagen Döcke, doecke@boell.de 
 Anmeldung: calendar.boell.de

13.2. 
Special Screening

«No More Pool 
Time» und  
«Goodbye Milo»
Kurzfilme zum Thema Wasser
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Donnerstag, 18:30 Uhr

Mit Nicolas Schönberger (Regie «Goodbye Milo»)

 Sebastian Sicker (Produzent «No More  
 Pool Time»)

 Jonas Baumann (Regie «No More Pool Time»)

• Eine Veranstaltung der Freundinnen und Freunde der  
 Heinrich-Böll-Stiftung

• Infos: Ulrike Cichon, cichon@boell.de
 Anmeldung: calendar.boell.de

6.2.
Digital Change Summit 2025

Transformation  
vs. Tradition
Wege in die digitale Zukunft 
des Public Management
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Donnerstag, 9 – 18 Uhr 

 Livestream  DE/EN

Mit Prof. Dr. André Schneider  
 Hochschule Mittweida

• Infos: Doreen Biskup, biskup@boell.de
 Anmeldung: calendar.boell.de

12.2.
Konferenz und Runder Tisch für NGOs

Exit Plastik!
Wege aus der Plastikkrise
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Mittwoch, 10 – 14 Uhr Runder Tisch für NGOs (offline) 
14 – 18 Uhr Konferenz (mit Livestream) 

 Livestream  DE/EN

• Infos: Kristin Funke, funke@boell.de
 Anmeldung: calendar.boell.de

23.2.
Preisverleihung und Filmvorführung 
Internationale Filmfestspiele Berlin

40. Friedens- 
filmpreis 2025
Hackesche Höfe Kino, Rosenthaler Straße 40/41, 
10178 Berlin 
Sonntag, 17.00 – 20.00 Uhr

• In Kooperation mit dem Weltfriedensdienst e. V. 
 Infos: Violeta Sánchez, sánchez@boell.de
• Tickets ab Anfang Februar 2025 unter www.hoefekino.de

Informationen über weitere,  
kurzfristig anberaumte  
Veranstaltungen finden Sie auf 
www.boell.de

Vorschau März

7.3. Verleihung des  
Anne-Klein-Frauenpreises

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Freitag, 19 Uhr

Die Heinrich-Böll-Stiftung
• ist eine Agentur für grüne Ideen und Projekte, eine reformpoli- 

tische Zukunftswerkstatt sowie ein inter nationales Netzwerk 

• steht der Partei Bündnis 90 / Die Grünen nahe 

• fördert die Entwicklung einer demokratischen Zivilgesellschaft  
im In- und Ausland 

• engagiert sich für Geschlechterdemokratie, also die gesellschaftliche 
Emanzipation und die Gleichberechtigung von Frauen und Männern 

• setzt sich für die Überwindung von Dominanz, Fremdbestimmung 
und Gewalt zwischen den Geschlechtern ein und streitet für gleiche 
Rechte und Chancen für alle Menschen, gleich welchen Geschlechts, 
gleich welcher  sexuellen Orientierung, Religion, Ethnie oder Nation 

• unterstützt kulturelle Projekte im Rahmen der poli tischen  
Bildungsarbeit 

• fördert begabte, gesellschaftspolitisch engagierte  Studierende und 
Graduierte im In- und Ausland

• unterhält zurzeit ein EU-Büro in Brüssel sowie Büros in Albanien, 
dem arabischen Nahen Osten, Argentinien, Bosnien-Herzegowina, 
Brasilien, Chile, China, El Salvador, Frankreich, Georgien,  
Griechenland, Indien, Israel, Kambodscha, Kenia, Kolumbien,  
Libanon, Marokko, Mexiko, Nigeria, Polen, Senegal, Serbien,  
Südafrika, Südkorea, Thailand, Tschechien , Türkei, Tunesien,  
Ukraine und den USA 

• kooperiert mit 16 Landesstiftungen in den Bundesländern 

• finanziert sich fast ausschließlich über öffentliche Mittel (zurzeit 
rund 97 Mio. Euro im Jahr)

Heinrich-Böll-Stiftung e. V.  
Die grüne politische Stiftung 
Schumannstraße 8, 10117 Berlin 
T  030 285 34 - 0 / F -109 
info@boell.de

Aktuelle Downloads, Blogs und Dossiers  
unter www.boell.de

Sehr geehrte Interessierte,

wenn Sie immer aktuell von uns  
informiert werden möchten, nehmen wir 
Sie gerne in unseren Adressverteiler auf.  
Bitte senden Sie dafür diese Karte  
ausgefüllt und unterschrieben an uns  
oder registrieren Sie sich auf:  
www.boell.de/news 

   Böll News – der monatliche  
       Newsletter der Stiftung, der Sie über      
        aktuelle Themen, Veranstaltungen  
        und Publikationen der Stiftung  
        informiert. 

 
 
 

 
Wählen Sie Themen aus, um von uns 
Veranstaltungseinladungen und Infos  
zu erhalten.

Für regelmäßig erscheinende  
Publikationen und Newsletter bieten  
wir kostenfreie Abonnements.

Themenverteiler

 Außen- und Sicherheitspolitik

 Bildung

 Demokratie

 Feminismus / Geschlechterpolitik 

 Internationale Beziehungen

 Kultur

 Migration

 Ökologie

 Sozialpolitik

 Wirtschaft

 Zeitgeschichte

 Afrika

 Asien

 Europa / Europäische Union

 Lateinamerika

 Naher Osten / Nordafrika

 Ost- und Südosteuropa

Abonnements Publikationen

  Böll.Info – Aktuelle Publikationen  
         und Veranstaltungen 

 Jahresbericht 

 Böll.Thema – Das Magazin der  
 Heinrich-Böll-Stiftung (2 x im Jahr) 

  Böll.Thema – Das Magazin der  
 Heinrich-Böll-Stiftung, digital 

 Medienverzeichnis

Abonnements Newsletter

  Gunda-Werner-Institut für Feminis- 
 mus und Geschlechterpolitik

   Heimatkunde 
 Migrationspolitischer Newletter

  GreenCampus  
 Weiterbildung, Workshops, Seminare

  Nahost- / Nordafrika-Update

  Lateinamerika-Post

  Ost- / Südosteuropa

  Asien

Auf ein neues Jahr voller Kraft und Zuversicht.

»Die Wirklichkeit  
wird uns nicht geschenkt,  
sie erfordert unsere aktive,  
nicht unsere passive  
Aufmerksamkeit.«
HEINRICH BÖLL, 1954
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PLZ / Ort

 
E-Mail  

 
Telefon / Fax

Heinrich-Böll-Stiftung

Abteilung Kommunikation
Schumannstraße 8
10117 Berlin

Bitte füllen Sie beide Seiten aus und  
senden Sie das Formular in einem frankierten  
Briefumschlag (0,85 €) an uns zurück.

dienstlich       privat  

Datum und Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass meine personenbezogenen Daten elektronisch gespeichert  
werden, um Informationen von der Heinrich-Böll-Stiftung zu erhalten. Ich kann der  
Nutzung meiner Daten jederzeit widersprechen. Mehr zum Datenschutz finden Sie unter:  
boell.de/datenschutz

Böll.Thema

Demokratie: Vielfältige 
Wege, ein gemeinsames Ziel 

Weltweit steht die Demokratie unter Druck – 
durch Einschränkungen der individuellen 
Freiheitsrechte, der Presse, des Wahlrechts, 
der Rechtsprechung oder durch rechtsextre-
me politische Kräfte, die offen antidemokrati-
sche Ziele verfolgen. Aber viele Menschen 
nehmen das nicht hin. Sie engagieren sich 
weiter für Menschenrechte, Demokratie und 
Geschlechtergerechtigkeit oder eine nachhal-
tige Agrar- und Rohstoffwirtschaft. In diesem 
Heft stellen wir Menschen vor, die uns wegen 
ihres demokratischen Engagements beeindru-
cken. Denn ohne Engagement und Einmi-
schung gibt es keine Demokratie. Und ohne 
Demokratie ist alles nichts.

  boell.de/thema 

Atlas

Wasseratlas 2025: Daten  
und Fakten zu Wasser als 
Grundlage allen Lebens 

Wasser ist eine lebenswichtige Ressource für 
das Leben auf der Erde, doch Übernutzung, 
Verschmutzung und der Klimawandel 
gefährden weltweit die Wasservorräte. Es gibt 
viele Möglichkeiten, Wasserressourcen zu 
schonen und besser an jahreszeitliche 
Klimaschwankungen anzupassen, insbeson-
dere in der Industrie und der Landwirtschaft. 
Die Gestaltung zukunftsfähiger Ernährungs- 
und wasserschonender Produktionssysteme 
erfordern große Veränderungsbereitschaft in 
Politik, Gesellschaft und Landwirtschaft. Der 
Wasseratlas 2025 zeigt auf, wie man Wasser-
ökosysteme vor Übernutzung und Verschmut-
zung schützen und das Menschenrecht auf 
Wasser stärken kann. Erscheint im Januar in  
Kooperation mit dem BUND.

  boell.de/atlanten 

E-Paper

Schwangerschaftsabbrüche 
neu regeln:  
Eine historische Chance für  
Reproduktive Gerechtigkeit 
Eine von der Bundesregierung berufene 
Kommission hat empfohlen, eine außerstraf-
rechtliche Neuregelung des Schwangerschafts- 
abbruchs in die Wege zu leiten. Doch bislang 
ist dies nicht erfolgt. Sollte diese Chance  
in der jetzigen Legislaturperiode verpasst 
werden, droht die weitere Einschränkung 
sexueller und reproduktiver Gesundheit und 
Rechte durch antifeministische und rechts-
extreme Bewegungen. Mit einer intersek- 
tionalen feministischen Perspektive und dem 
Konzept der Reproduktiven Gerechtigkeit 
zeigt dieses E-Paper, wie insbesondere für 
vulnerable und diskriminierte Personen- 
gruppen bei einer Neuregelung des Rechts 
und einer adäquaten Versorgung die Situation 
verbessert würde.

  gwi-boell.de 

E-Paper

US-Wahlen und euro- 
päischer Zusammenhalt:  
Auswirkungen auf  
die Ukraine und die trans- 
atlantische Sicherheit 

Das transatlantische Bündnis hat bislang eine 
weitgehend bemerkenswerte Einigkeit in 
seiner Unterstützung für die Ukraine gezeigt. 
Nun, wo der Krieg bald in sein viertes Jahr 
geht, erodiert diese Unterstützung. Dieses 
englischsprachige E-Papier untersucht, wie 
die EU und ihre Mitgliedstaaten ihre Ukraine- 
und NATO-Politik in Abhängigkeit vom 
Ausgang der US-Wahlen anpassen könnten. 
Es stellt mögliche Maßnahmen der Harris- 
und Trump-Administration in Bezug auf 
Schlüsselfragen der Unterstützung für die 
Ukraine und die NATO dar sowie mögliche 
europäische Reaktionen.

  boell.de/publikationen

Pick your battles

Ulrike Herrmann – Kapita- 
lismus, Elektroautos, Grünes 
Wachstum, Gerechtigkeit 

 

«Pick your battles» – diese Redewendung 
bedeutet so viel wie: Lasst uns über das 
streiten, was relevant ist. In unserem neuen 
Video-Podcast-Format debattiert Jan Philipp 
Albrecht, Vorstand der Heinrich-Böll-Stiftung 
und selbst viele Jahre für die Grünen in 
Parlaments- und Regierungsfunktionen aktiv, 
mit Kommentator*innen über deren Kritik an 
grüner Politik. In dieser Folge mit der 
Wirtschaftsexpertin und Sachbuchautorin 
Ulrike Herrmann.

boell.de/pick-your-battles 
 

Über den Tag hinaus

Liane Wörner über  
die Legalisierung von  
Schwangerschaftsabbrüchen 

In Deutschland entscheiden sich jedes Jahr 
etwa 100.000 Schwangere für einen Abbruch. 
Damit machen sie sich nach §218 StGB 
strafbar. In der Praxis bleiben die Schwanger-
schaftsabbrüche zwar straffrei – vorausgesetzt 
die Schwangeren nehmen eine Pflichtbera-
tung wahr und halten eine dreitägige 
Wartefrist ein. Warum das trotzdem kein 
guter Kompromiss ist und warum es eine 
Neuregelung außerhalb des Strafgesetzbuches 
braucht, erklärt Liane Wörner, Strafrechtlerin 
an der Uni Konstanz und Mitglied der von der 
Bundesregierung eingesetzten Expert*innen-
kommission zur reproduktiven Selbstbestim-
mung und Fortpflanzungsmedizin, im 
Gespräch mit den Vorständen der Heinrich-
Böll-Stiftung, Imme Scholz und Jan Philipp 
Albrecht. 

Märkte, Mächte, Emissionen mit Adam Tooze

Trumps Durchmarsch:  
Auswirkungen auf Europa 
und die Welt 

Donald Trump ist zum zweiten Mal zum 
US-amerikanischen Präsidenten gewählt 
worden. Ob bei der Wirtschaft, Klimafrage 
oder Außenpolitik, als größte und reichste 
Volkswirtschaft hat die US-Politik großen 
globalen Einfluss. Trump hat bereits ange-
kündigt, dass unter seiner Führung die USA 
aus dem Pariser Klimaabkommen und der 
UN-Klimakonvention austreten wird. Mit 
dem bekannten Wirtschaftshistoriker Adam 
Tooze diskutieren wir, was unter Trump 2.0 
zu erwarten ist und welche Konsequenzen 
sich daraus für Deutschland und Europa 
ergeben.  

Märkte, Mächte, Emissionen mit Adam Tooze

Inflation und Klima:  
Preisschock – und nun? 
Seit 2021 erleben wir eine weltweite Welle 
von Preissteigerungen. Verbraucher*innen 
rund um den Globus zahlen spürbar mehr für 
Lebensmittel und Energiekosten. Obwohl  
die Zentralbanken entschlossen mit Zinssen-
kungen reagiert haben und der Höhepunkt 
überstanden scheint, bleiben viele Preise auf 
hohem Niveau. Mit Adam Tooze sprechen  
wir über die Hintergründe und Folgen dieser 
globalen Entwicklung.  

Märkte, Mächte, Emissionen mit Adam Tooze

Chinas Klimapolitik: eine 
folgenreiche Entscheidung
2025 muss China festlegen, wie stark es seine 
Treibhausgasemissionen im kommenden 
Jahrzehnt reduzieren will – eine Vorgabe des 
Pariser Klimaabkommens. Als weltweit 
größter Emittent, der für über 30 Prozent der 
globalen Treibhausgase verantwortlich ist, 
werden Chinas Entscheidungen eine zentrale 
Rolle im globalen Kampf gegen die Klima- 
krise spielen. Unter Xi Jinping hat sich China 
verpflichtet, bis 2060 klimaneutral zu werden. 
Während der Ausbau der Erneuerbaren in 
rasantem Tempo voranschreitet, bleibt Kohle 
eine zentrale Energiequelle. Mit Adam Tooze 
diskutieren wir über Chinas Klimadiplomatie, 
Energiewende und die daraus resultierenden 
Herausforderungen für Europa und die USA.

Wir erinnern ...

… an die NS-Verbrechen.  
Mit Anita Awosusi und  
Mirjam Wenzel 

In der ersten Folge unserer neuen Podcast- 
reihe «Wir erinnern» sprechen wir über das 
seit den 1980er Jahren wachsende historische 
Bewusstsein für die nationalsozialistische 
Vernichtungspolitik gegen die jüdische und 
Sinti und Roma-Bevölkerung Europas und 
beleuchten die zentrale Rolle der Jüdischen 
Museen in Frankfurt/Main und Berlin sowie 
des Kulturzentrums Deutscher Sinti und 
Roma in Heidelberg. 

Böll.Fokus

Horror Patriae – radikal 
subjektive Eindrücke vom 
Kunstfestival Steirischer 
Herbst 

2024 ist ein weltweites Superwahljahr. Dabei 
scheint die Stimmung gespalten wie nie. 
Einigkeit herrscht allein darüber, dass 
Migration eines der wichtigsten Themen ist. 
So war es auch bei der Nationalratswahl in 
Österreich. Das internationale Kunstfestival 
«Steirischer Herbst» in Graz hinterfragt, wie 
wir mit angeblichen kulturellen Unterschie-
den, vermeintlichen Heimatschutzbewegun-
gen und konstruierten nationalen Identitäten 
umgehen. Unter dem Motto «Horror Patriae» 
setzen sich Künstler*innen mit Herkunft und 
Heimat auseinander. Acht Stipendiat*innen 
der Heinrich-Böll-Stiftung haben das 
Eröffnungswochenende des Festivals besucht 
und die künstlerischen Interventionen, 
Performances und Konzerte auf sich wirken 
lassen.

 alle Podcasts: boell.de/podcasts 
 

Ausstellungen
Leih-Ausstellung

Alles im Fluss?!  
Wasser in der Krise 

Die überregionale Hauptausstellung «Alles  
im Fluss!? Wasser in der Krise» erklärt die 
Zusammenhänge von Klima- und Wasserkrise 
sowie des Wirtschaftens und der Verfügbarkeit 
bzw. der Verschmutzung unseres Wassers. 
Regionale Ausstellungsbanner setzen den 
Fokus auf die Wasserkrise in Niedersachsen, 
auf politische Lösungsansätze zum Gewässer-
schutz und die Bedeutung von Mooren für 
den Klimaschutz. Sie zeigen auch Ideen, um 
selbst aktiv zu werden. 
Die Ausstellung wird kostenfrei zur Verfügung 
gestellt. Konzipiert wurde sie von den 
Heinrich-Böll-Stiftungen Sachsen, Sachsen-
Anhalt, Mecklenburg-Vorpommern, Nieder-
sachsen und Hamburg in Kooperation mit 
dem BUND. Weitere Infos unter:  
https://slu-boell.de/de/ausstellung-alles-im-
fluss-wasser-der-krise 

Neue Nationalgalerie Berlin

Zerreißprobe TALKS 

Anlässlich der Ausstellung «Zerreißprobe. 
Kunst zwischen Politik und Gesellschaft. 
Sammlung der Nationalgalerie 1945–2000» 
sprechen Künstler*innen und Expert*innen 
im Foyer der Neuen Nationalgalerie über 
«Zerreißproben» in Vergangenheit und 
Gegenwart. Es geht um die Rolle der Kunst 
zwischen Politik und Gesellschaft, zwischen 
Alltag und Pop, zwischen Natur und Ökologie, 
um Feminismus und flüchtige Identitäten. 
Von November 2024 bis Juli 2025, jeweils 
mittwochs um 18 Uhr im Foyer der Neuen 
Nationalgalerie. In Kooperation mit der 
Heinrich-Böll-Stiftung. Die Teilnahme kosten- 
frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

smb.museum/veranstaltungen/veranstaltungsreihe/
zerreissprobe-talks/

Aktuelle  
Publikationen

Neue  
Podcasts
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